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Hinweis:  
Informationen, die inhaltlich, paraphrasierend oder wörtlich aus Power 
Point Folien entnommen werden, sind genauso zu behandeln wie Zitate 
aus anderen Publikationen und mit den üblichen bibliographischen Hin-
weisen auf die Quelle zu versehen, z.B.:   
„[Autorenname]. (2024). [Titel der Präsentation]. Vortrag beim Sympo-
sium Begabung 2024, veranstaltet von der PH Zug am 04.05.2024 in 
Zug.“  
Das Programm ist einsehbar unter: Webseite Symposium Begabung  
 

https://www.zg.ch/behoerden/direktion-fur-bildung-und-kultur/phzg/ph-zug/veranstaltungen/symposium-begabung/
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UNTERSUCHUNGSBERICHT

Dieser Bericht unterliegt der ärztlichen Schweigepflicht. Der Bericht und darin enthal-
tene Informationen dürfen nur mit schriftlicher Zustimmung der Patientin / des Patien-
ten bzw. der Sorgerechtsinhaber weitergegeben werden. Eventuell enthält der Bericht 
gesetzlich geschützte Angaben Dritter, daher wird vor Weitergabe des Berichtes eine 
Rücksprache mit den Beteiligten empfohlen.

ZUWEISUNG

Norman kommt auf Empfehlung der Klassenlehrperson zur Abklärung eines ADHS. 
Normen sei sehr gut kognitiv begabt und daher früh eingeschult worden. 
Nun zeige er in der 2. Klasse Flüchtigkeitsfehler, sei unaufmerksam, befolge 
Anweisungen nicht und sei vergesslich in Bezug auf seine Hausaufgaben. 
Er störe den Unterricht massiv durch sein Verhalten. 

TESTUNG

Folgende Verfahren wurden eingesetzt:
1. SDQ ist ein kurzes Screening auf mentale Gesundheit des Kindes-und Jugendalters, 

der neben der allgemeinen Verhaltensmustern die individuelle Belastung im Alltag 
und die soziale Kompetenz beschreibt, mit Beobachtungsskalen für Eltern, 
Lehrpersonen und Jugendlichen ab 10 Jahren
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DIAGNOSEN

I. Klinisch psychiatrisches Syndrom: 
keines

II. Umschriebene Entwicklungsstörungen: 
F 80.20 Auditive Verarbeitungs- und Wahrnehmungsstörung AVWS
F 81.0 LRS

III. Intelligenzniveau: 
überdurchschnittlich, heterogen mit einer Schwäche im auditiven 
Arbeitsgedächtnis

IV. Körperliche Symptomatik: 
kein

V. Assoziierte abnorme psychosoziale Umstände: 
keine

VI. Globalbeurteilung der psychosozialen Anpassung: 
mässige soziale Einschränkung in einem Bereich

ZUSAMMENFASSUNG

Norman kam wegen
Diagnostiziert wurde

EMPFEHLUNG

• Logopädin berät die Klassenlehrperson in Bezug auf auditive Schwierigkeiten
zB: 

• NTA Massnahmen
zB: 

 Information unter https://dgpp.de/de/wp-content/files/S1_AVWS_2020-01.pdf
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